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S T Ä D T E T A G  I N  B E L L I N Z O N A  

Resolution der Städte für mehr Zusammenarbeit zwischen urbanen 
Zentren, Stadtregionen und ländlichen Gebieten 

Die Delegierten der Städte verabschiedeten am diesjährigen Städtetag 2026 in Bellinzona die Re-

solution «Gemeinsam für die Schweiz». Sie hebt die Gemeinsamkeiten von urbanen Zentren, 

Stadtregionen, Agglomerationen und ländlich geprägten Nachbarregionen hervor und plädiert 

für konstruktive Zusammenarbeit. Thema des Städtetags war zudem städtische Innovation und 

Investition als Hebel zur Stärkung der Wirtschaft. 

Die Städte wissen, dass die Weiterentwicklung und Bewältigung grosser Herausforderungen nur im Mit-

einander gelingt – innerhalb einer Stadt, in den Stadtregionen, Agglomerationen und mit den ländlich 

geprägten Nachbarregionen. Die Städte, Agglomerationen und städtischen Gemeinden wollen deshalb 

der zunehmenden Polarisierung und dem medial und politisch diskutierten Stadt-Land-Graben mit einer 

Resolution der Städte im Sinne eines Brückenschlags entgegentreten. Die Delegierten haben die Reso-

lution «Gemeinsam für die Schweiz» am Städtetag 2026 in Bellinzona verabschiedet. Die urbane 

Schweiz hat viel Erfahrung in der Zusammenarbeit auf verschiedenen Ebenen und will diese anhand 

von konkreten gemeinsamen Projekten, Veranstaltungen und Aktionen zwischen urbanen und ländli-

cheren Räumen aufzeigen und fördern. 

 

Starke Wirtschaft dank städtischer Innovation und Investition 

Thematisch steht der Städtetag im Zeichen der Wirtschaft: Das Zusammenkommen von Hochschulen, 

Unternehmen und unterschiedlichsten Menschen in den Städten schafft die Grundvoraussetzungen für 

eine florierende Wirtschaft. Gleichzeitig bietet der urbane Raum einen attraktiven Lebensraum für mehr 

als Dreiviertel der Schweizer Bevölkerung. Damit die hohe Lebensqualität erhalten bleibt, ist es ent-

scheidend, die Qualitäten der Städte gezielt mit Innovation und Investitionen zu stärken und weiterzu-

entwickeln.  

 

Auskunft 

Benjamin Fröhlich, Leiter Kommunikation, medien@staedteverband.ch, 031 356 32 44 

Der Schweizerische Städteverband vertritt die Interessen und Anliegen der Städte, Agglomeratio-

nen und städtischen Gemeinden. Er ist damit die Stimme der urbanen Schweiz, in der rund drei 

Viertel der Schweizer Bevölkerung leben und 84 % der Wirtschaftsleistung unseres Landes erbracht 

werden. 
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